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Sonntag, 13. April: Palmsonntag
Lesungen: Jes 50,4-7 ; Phil 2,6-11; Ev: Lk 22,14-23,56
Kollekte: Für das Heilige Land

Vorabend	 18.00 Uhr	Vorabendmesse	 Liebfrauen 
		  mit Palmweihe und Prozession

Sonntag	 09.45 Uhr	Heilige Messe	 St. Elisabeth 
		  mit Palmweihe und Prozession
	 11.15 Uhr	Heilige Messe	 St. Paulus 
		  mit Palmweihe und Prozession 
		  und mit Kinderkatechese
	 19.00 Uhr Abendmesse mit Palmweihe	 Liebfrauen 
		  in der Chorkapelle mit Kommunion  
		  in beiden Gestalten

Dienstag	 08.15 Uhr	Heilige Messe	 St. Elisabeth 
		  zur Beerdigung von Paula Düllmann, 
		  zur Beerdigung von Lieselotte und Susanne Gritze, 
		  für Helga Hörl, 
		  für Marianne Remy

Mittwoch	 08.15 Uhr Heilige Messe	 St. Paulus 
 
			 
Gründonnerstag, 17. April
Lesungen: Ex 12,1-8.11-14; 1 Kor 11,23-26; Ev: Joh 13,1-15

	 18.30 Uhr	Beichtgelegenheit	 St. Paulus
	 19.30 Uhr	Abendmahlsmesse anschl. stilles Gebet	 St. Paulus 
	 21.15 Uhr Komplet	 St. Paulus

Karfreitag, 18. April
Lesungen: Jes 52,13-53,12; Hebr 4,14-16;5,7-9; Ev: Joh 18,1-19,42

	 10.00 Uhr Kinderkreuzweg	 St. Paulus
	 15.00 Uhr	Karfreitagsgottesdienst	 Liebfrauen 
		  Bitte eine Schnittblume mitbringen!
		  anschließend Beichtgelegenheit	 Liebfrauen
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Krankenkommunion/-salbung
Pfarrer Dr. Ansgar Steinke, Telefon 67002-13 • Pfarrvikar Benedikt Bünnagel, Telefon 67002-12
Beichte Sa 17.00 - 17.30 Uhr, Liebfrauenkirche
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Osternacht, 19. April
Lesungen: Gen1,1-2,2; Röm 6,3-11; Ev: Lk 24,1-12

	 12.00 Uhr	Beichtgelegenheit	 St. Elisabeth
	 22.00 Uhr	Osternachtfeier	 St. Elisabeth

Ostersonntag, 20. April
Lesungen: Apg 10,34a.37-43; Kol 3,1-4; Ev: Joh 20,1-18

Kollekte: Für die Gemeinde

	 11.15 Uhr	Familienmesse	 St. Paulus
	 19.00 Uhr	Ostermesse	 Liebfrauen

Ostermontag, 21. April
Lesungen: Apg 2,14.22-33; 1 Kor 15,1-8.11; Ev: Lk 24,13-35

	 11.15 Uhr	Ostermesse	 St. Paulus

Sakrament der Versöhnung in 
der Karwoche:

Gründonnerstag, 17. April
in der Pauluskirche 	  
18.30 - 19.00 Uhr

Karfreitag, 18. April
in der Liebfrauenkirche			   
ca. 16.00 - 16.30 Uhr

Karsamstag, 19. April
in der Elisabethkirche 	  
12.00 - 12.30 Uhr

FÜR DIE MENSCHEN IM HEILIGEN LAND

Verlässlich � Christlich � Über Grenzen hinweg

palmsonntagskollekte.de
2025

SCHRITT FÜR SCHRITT.
AUFEINANDER

ZUGEHEN
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Palmsonntag
Die Liturgie des Palmsonntag feiert 
das Gedächtnis des Einzugs Jesu in 
Jerusalem. Mit den gesegneten im-
mergrünen Palmzweigen (vom Buchs-
baum) in den Händen preisen wir 
Christus, unseren Herrn. Sie sind uns 
ein Zeichen für das ewige Leben. Auf 
dem Weg zum Osterfest halten sie in 
uns diese Hoffnung wach, auch wenn 
wir die Tage der Trauer erst noch 
durchschreiten müssen. Nach dem 
Gottesdienst schmücken wir mit ih-
nen die Kreuze in unseren Häusern. 

Gründonnerstag
Der Gründonnerstag war  im früh-
christlichen Bußverfahren der Tag der 
Versöhnung mit den Sündern, die 
nach dem öffentlichen Bekenntnis 
am Aschermittwoch und der österli-
chen Bußzeit nun wieder in die Ge-
meinschaft aufgenommen wurden. 
Die Büßer waren die „Greinenden“ = 
Weinenden. Aus dem „Greindonners-
tag“ wurde der „Gründonnerstag“ in 
unserem Sprachgebrauch. 

Am Abend dieses Tages laden wir um 
19.30 Uhr in St. Paulus zur Feier 
des Gedächtnisses des letzten Abend-

mahles herzlich ein. Während dieses 
Gottesdienstes erstirbt die Festlich-
keit. Der Karfreitag wirft seinen Schat-
ten voraus: Nach dem Gloria schwei-
gen die Glocken bis Ostern. Aus dem 
Altarraum wird nach der Messfeier 
alles abgedeckt. Es beginnt die Nacht, 
in der wir der Ölbergstunden unseres 
Herrn gedenken, die er in Todesängs-
ten durchlitten hat. „Bleibet hier und 
wachet mit mir!“, so sprach er damals 
zu seinen Jüngern. Dieser Einladung 
folgend bleibt die Kirche noch eine 
Weile zum Gebet geöffnet, das wir-
dann um 21.15 Uhr mit dem Nacht-
gebet der Kirche, der Komplet, been-
den.

Karfreitag
Das Wort „Kar“ kommt von dem alt-
hochdeutschen „Kara“ und bedeutet 
„Klage und Trauer“. Am Karfreitag, 
dem höchsten Fasttag, trifft sich die 
Gemeinde um 15.00 Uhr zur To-
desstunde des Herrn in der 
Liebfrauenkirche. Wir hören die 
Passion Jesu nach dem Evangelisten 
Johannes. Es folgen die großen Für-
bitten, in denen wir die Welt ins Ge-
bet nehmen. Anschließend verehren 
wir das Kreuz als Zeichen unserer Er-
lösung: Zur Kreuzverehrung bit-
ten wir Sie, eine Schnittblume 
mitzubringen, die Sie dabei am 
Fuße des Kreuzes ablegen. Da-
nach gehen wir wieder auseinander.

Karsamstag
Der Karsamstag ist der Tag der Gra-
besruhe. „Hinabgestiegen in das 
Reich des Todes!“, dieser Satz aus 
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dem Glaubensbekenntnis steht für 
den Karsamstag. Jesu Gang zu den 
Toten bedeutet das schweigende Mit-
Aushalten Gottes im Tod. Im Anblick 
des geliebten Christus kündigt sich 
für die Toten bereits die Gottesnähe 
an. Weil Jesus die Zeit des Ausharrens 
und Wartens mit ihnen schweigend 
erduldet, können die Toten den Blick 
heben auf das sich ankündigende 
Licht des Ostermorgens.

Ostern
Das Fest der Auferstehung unseres 
Herrn ist das höchste Fest der Chris-
tenheit. In der Feier der Osternacht 
um 22.00 Uhr in St. Elisabeth 
wird die Osterkerze am Osterfeuer 
entzündet und verkündet der gläu-
bigen Gemeinde: „Jesus lebt! Er ist 
wahrhaft auferstanden!“. Nach den 
kargen Tagen kehrt die Festlichkeit 
zurück. So begrüßen wir das Ostere-
vangelium mit dem feierlichen „Hal-
leluja“, auf das wir in der Fastenzeit 
verzichten mussten. In der Taufwas-
serweihe preisen wir Gott als die 
Quelle unseres Lebens, mit der wir 
seit unserer Taufe verbunden sind. 
Diesen den Tod überwindenden Bund 
mit Gott vertiefen wir schließlich in 
der Feier des Herrenmahles, mit dem 
Christus unsere Hoffnung nähren und 
unseren Lebenshunger stillen möchte. 

Zur Feier der Heiligen Woche laden 
wir ganz herzlich ein.

Bendikt Bünnagel, Pfarrvikar

Jeden Morgen weckt er mein Ohr

Der schändliche Tod am Kreuz – 
für die Anhänger Jesu Skandal, 
Schmerz und Kränkung ohnegleichen. 
Beim Propheten Jesaja fanden sie Hilfe.

Denn wie der Gottesknecht 
wich Jesus Gottes Auftrag nicht aus, 
nicht in ärgster Bedrängnis: 
„Ich aber wehrte mich nicht 
und wich nicht zurück.“ 
Jesus leistete Widerstand 
ohne gewalttätig zu werden, 
durchlässig für Gottes Wort, 
für den Notschrei der Menschen.

Auch wir können hören, 
auch wir können sprechen, 
auch wir können handeln – 
„die Müden … stärken 
durch ein aufmunterndes Wort. 
Jeden Morgen weckt er mein Ohr“.

Dorothee Sandherr-Klemp (zu Jes 50,4–9a) 
aus: Magnificat. Das Stundenbuch 04/2025, 
Verlag Butzon & Bercker, Kevelaer; www.
magnificat.de
In: Pfarrbriefservice.de

Unsere Büchereien 
sind von Karfrei-
tag bis Ostern ge-
schlossen.

Zur Zeit können Sie 
dort noch kleine 
Tisch-Osterkerzen 
erhalten.
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Dr. Inge Kähmer
im Alter von 85 Jahren

Lieselotte Gritze
im Alter von 92 Jahren

Susanne Gritze
im Alter von 60 Jahren

Rosa Berberich
im Alter von 88 Jahren

Paula Düllmann
im Alter von 85 Jahren

Otto Weber
im Alter von 86 Jahren
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Mögen sie geborgen sein 
im Frieden und 

in der Liebe Gottes!

Herzlichen Glückwunsch 
und Gottes Segen für die 
kommenden Lebensjahre!

geburtstag

Datenschutz ist uns wichtig, des-
halb können Sie hier keine Na-
men lesen.
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Kath. Kirchengemeindeverband Flingern/Düsseltal: 	�  IBAN DE53 3005 0110 0040 0121 48
St. Elisabeth und Vinzenz: 	�  IBAN DE85 3005 0110 0013 0020 19
St. Mariä Himmelfahrt (Liebfrauen): 	�  IBAN DE76 3005 0110 0034 0125 75
St. Paulus:   	�  IBAN DE48 3005 0110 0011 0120 51
Gemeindecaritas Flingern/Düsseltal:   	�  IBAN DE15 3005 0110 0040 0112 80
Alle Konten bei der Stadtsparkasse Düsseldorf, BIC DUSSDEDDXXX

Seelsorger 
Pfarrer Dr. Ansgar Steinke 
 67002-13
Pfarrvikar Benedikt Bünnagel 
 67002-12
Diakon Klaus Kehrbusch 
 355931-101
Pastoralreferent Martin Kalff 
 6101988-14 

Verwaltungsleitung
Sabine Coenen 
 67002-16

Email der Seelsorger und Verwaltungsleiterin: 
vorname.name@katholisches-flingern-duesseltal.de

Email
Anfragen und Newsletter-Bestellung unter: 
info@katholisches-flingern-duesseltal.de

Homepage
www.katholisches-flingern-duesseltal.de

Büros
Pfarrbüro St. Elisabeth und Vinzenz 
Vinzenzplatz 1  355931-0 • Fax 355931-122
Di, Do 9 - 12 Uhr; Di 14 - 17 Uhr

Pfarrbüro Liebfrauen 
Degerstr. 27  67002-0 • Fax 6911459
Mi 15 - 17 Uhr, Do 14 - 17 Uhr, Fr 9 - 13 Uhr

Pfarrbüro St. Paulus 
Paulusplatz 2  671161 • Fax 661161
Mo, Mi 9 - 12 Uhr, Mo 14 - 17 Uhr

Flingern mobil e.V.
Vinzenzplatz 1 • 40211 Düsseldorf 
 355931-100 • Fax 355931-222 
info@flingern-mobil.de  
IBAN DE52 3015 0200 0001 0080 85 
Kreissparkasse Düsseldorf, BIC WELADED1KSD
Sozialsprechstunde 
Ackerstraße 28 
donnerstags von 9 - 10.30 Uhr 
 355931-402

Redaktion Miteinander
Verantwortlich für die Inhalte:  
Pfarrer Dr. Ansgar Steinke, Kirchengemeindeverband 
Flingern/Düsseltal, Degerstraße 27, 40235 Düsseldorf
Beiträge bitte an: Antje Thelen über
info@katholisches-flingern-duesseltal.de 
Redaktionsschluss jeweils montags 12 Uhr 
 67002-0 • Fax 6911459

Unsere Konten

Kirchenmusiker
Christian Masur 
kirchenmusiker@katholisches-flingern-duesseltal.de

Stadtteilarbeit
Bücherei St. Paulus, Paulusplatz 
sonntags 10.45 - 12.45 Uhr 
dienstags 16.30 - 18.30 Uhr, 
donnerstags 16.00 - 18.00 Uhr
Bücherei Liebfrauen, Kirchenanbau 
samstags 17 - 19 Uhr 
sonntags 12 - 13 Uhr 
mittwochs 17 - 18 Uhr 
donnerstags 10 - 11 Uhr

  Segenswunsch  Gruß  Brief-für-Sie  Botschaft  Nachricht


